
[image: image1.wmf]
DIE PRÄSENTATION

1    Sprecherische Gestaltungsmittel

                         -Sprache-

· laut/leise             = Lautstärke

· schnell/langsam  = Tempo

· hoch/tief             = Höhe

 Grundsprecharten:      ______________       monoton (
                                                                           singen (                          ! Ideal!                                                        dynamisch (
2 * körperliche Gestaltungsmittel*

· Gestik

· Mimik

· Haltung

   ( introvertiert / extrovertiert)

3 Sonstige Wichtigkeiten

1 Sprache:    

       -DEUTLICH SPRECHEN

· keine „Ähm´s,Ähs,Halt´s“

· Argumentation

· nach VORNE sprechen

· nicht zu schnell oder zu langsam

· Ear catcher

· Kurze & knackige Sätze

· Stichworte mit Inhalt füllen

2 (Körper-)Sprache:

· Selbstbewusstsein ausstrahlen

· BLICKKONTANKT mit PUBLIKUM

nicht mit eigenen Füßen oder Tafel o. ....

· aufrechte Körperhaltung

· Wohlgesinnte erstmal anschauen     macht Mut

4 Sonstige Wichtigkeiten

-abwechselungsreich

-Notizen machen

-Rundumblick

-fertig sein

-selbst für Ruhe sorgen / sich durchsetzen

-mit Widrigkeiten umgehen lernen

-(Zwischen-)Fragen direkt oder später zulassen

-wissen, was man redet & es lesen können 

  DIE MODERATION      ( Vermittlung)

· Neutralität des Moderators

· Offene Fragen stellen ( Fragen die nicht mit Ja o. Nein beantwortet werden können)

· Zeit zum Nachdenken einplanen

· kommunikative Sitzordnung

· ausreden lassen

· Ziel der Diskussion vor Augen haben

· Vielschwätzer bremsen

· Visualisierung (optische Darstellung)

· Feedback

Warum Visualisierung

· Transparenz des Verfahrens und der Ergebnisse

· Größere Informationsaufnahme durch Ansprechen des Sehsinns

· Teilnehmer, die abschalten, können sich leichter wieder einschalten

· höhere Identifikation der Teilnehmer mit dem Ergebnis

· höhere Verbindlichkeit der Ergebnisse    
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                                                               Beim Arbeiten mit Karten

       Lesegewohnheiten der

     Gruppe berücksichtigen

           Pro Plakat nur einen 

Themenkomplex aufnehmen

       Halbsätze verwenden

    Schriftblöcke bilden und

     diese mit einer Linie 

       umranden




· zwei Stiftarten benutzen 

· Überschriften mit dicken Stiften
· Texte mit einem dünnen Stift
· mit der breiten Seite schreiben
· die Hand soll beim Schreiben die Tafel berühren
· gleichmäßig Druck ausüben
· große und kleine DRUCKbuchstaben 


verwenden

· DRUCKBUCHSTABEN verwenden

 
Keine Schreibschrift

· engen Buchstabenabstand, NICHT breit
· Buchstaben mind. 2,5-5,00 cm hoch

· drei Zeilen passen auf eine Karte

Feedback-Regeln

· ausreden lassen

· in der Ich-Form formulieren

· nicht rechtfertigen

· konstruktive Kritik üben

· Sachlichkeit

· persönlich ansprechen

( Blicke können ..........)





Konzept

· Was ist mein Ziel?

· Bei wem will ich etwas erreichen?

· Maßnahmen?

· Detailplanung/ Rahmenbedingungen

· Verantwortlichkeit

· Auswertung 

Durchführung einer SV-Stunde

· jeden Monat mind. 1   SV Stunde!!!

· müssen vom Klassensprecher gut geplant werden!!!

· wichtige Punkte an der Tafel (stichpunktartig) festhalten!!!

· diskutieren über Themen die, die Klasse interessieren

· aufgehängtes Plakat, auf dem Themen  aufgeschrieben werden können

· Schüler müssen Fragen zu dem Thema stellen können

· Schüler müssen Anregungen, Beschwerden über die Klassensituation bzw. Klassengeschäfte abgeben können, ohne namentlich erwähnt zu werden!

·  protokollieren der SV-Stunde!

Die Rechte des Klassensprechers
· Schülerversammlung (SV-Sitzung)

· Klasse

· Fachkonferenzen ab Klasse 7

Bei Schulleitung:

· Auskunftsrecht

· Beschwerderecht

· schriftliche Antwort

· Anhörungsrecht

· Beratungsrecht

· Anregungsrecht

· Vorschlagrecht

Die Pflichten des Klassensprechers

Verwaltungsvorschriften beachten:

>Richtlinien für den Unterricht

>Lehrpläne

>SV-Sitzungen

>Vortrag über die SV Sitzungen

>die Interessen der Klasse vertreten

>Klassenkonferenzen

Macht was ihr müsst!
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Setzt euch durch!
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Auf  jedes Plakat gehört                                   eine Überschrift








Jeder Gedanke auf eine Karte








Nicht mehr als 5 Karten   nebeneinander !








Nicht mehr als 24 Karten pro Plakat.








Sparsam mit Farben und Formen umgehen!








Umgang mit Filzstiften
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